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Dringliche Fragen
für die Fragestunde der 150. Sitzung des Deutschen Bundestages
am Mittwoch, dem 19. Januar 2005

Geschäftsbereich des Bundesministeriums der Justiz

1. Abgeordneter
Roland
Gewalt
(CDU/CSU)

Wird die Bundesregierung angesichts der Bedeutung
für eine effiziente Polizeiarbeit bei der Aufklärung
und Verhinderung schwerer Straftaten die Ermitt-
lung und Speicherung des genetischen Fingerab-
drucks als Standard-Erkennungsdienstliche Maß-
nahme ermöglichen, zumal die Fraktion der CDU/
CSU die Bundesregierung bereits im Dezember
2003 mit dem Antrag „Verbrechen wirksam be-
kämpfen – Genetischen Fingerabdruck konsequent
nutzen“ auf Bundestagsdrucksache 15/2159 aufge-
fordert hat, einen entsprechenden Gesetzentwurf
vorzulegen?

2. Abgeordneter
Roland
Gewalt
(CDU/CSU)

Wird die Bundesregierung am Richtervorbehalt bei
der Anordnung der DNA-Analyse vor dem Hinter-
grund der daraus resultierenden praktischen Proble-
me (Gericht als Nadelöhr, zeitliche Verzögerungen)
weiter festhalten, und wie begründet sie dies?

Berlin, den 18. Januar 2005
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